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in hetten ezu reden in sachen die den hillighen glauben antreffen, daz sie dan also ge- 

than haben und uns von in sunderliche und wol czu dancke ist, und hettin wal gemeynt 

so lange sollig dyng bie uch gewest unde geweret hat, ir sollet uns das selbs billich ge- 

offenbart und vorkundiget haben, wil wol uns die obgnanten burgermester und rat vlis- 

lichen han gebeten uff hute, daz wyr in die selben zewene studenten weder senden 5 

wolden uch die vorder zeu antwerten, daruff wir in gesait haben, das irer eyn teil selbs 

wal gehort wie sie de rede im grossen collegio in unsern biewesen erlouffen haben. Wir 

haben auch uff gestern in gegewertikeyt etlicher doctorum, licentiaten, prelaten unde 

unsern thumhern dieselben studenten verhort und funden ouch artickel und opinien in 

yn, die uns und den die bie uns waren nicht gefallen und nicht ein wenig zeu sorgen 10 

und zeu herezen nemen. Deshalbin uns nicht fuget uch die zeu antwerten, sundern wir 

han geschreben unde bestalt pro inquisitoribus heretice pravitatis; zo balde wir die bie 

uns brengen mogen, wollen wir uns in den sachen in massen uns als eynen bischove 

| unde ordinario gehort halden, und bitten uch in vlisse, begerende ir wollet die obgnanten 

| | burger in sollicher sachen vorbas nicht anlangen, noch uch dar in meher werren. Daran 15 

| tud ir uns sunderlich zeu dancke unde wollen das gerne vorschulden. Wurdet ir 

| abir die obgnanten burger vorbas in rechte anlangen, des wollen wir sie vertreten und 

benemen und erkenden danne wal, dar ir uns gar offenberlich in unsern gerichte und 

| gerechtikeit halden unde legen woldit, un musten do weder denken uns des wal uffezu- 

! halden, begerende uwer richtige antwert. Gegeben zcu Merseburg am fritag in der 20 

osterwochen anno 26. xLvI’ under unserm insigel. 

| Den wirdigen rectori und ganczen universiteten zeu Lipzk unsern liben an- 

| dechtigen. 
| 
| 

| 
| Beschlüsse der vier Nationen über den ersten Brief des Bischof's von Merseburg an die Universität. 25 

| [1446.] 

| Hdschr.: Cod. msept. No. 176 fol. 326. | 

| Placet nationi Polonorum quod universitas supplicat domino episcopo, ut eos 
| restituat universitati, et si aliquis aliqua habuerit contra eos, coram domino rectori tam- . 

| quam coram iudice respondebunt, quod si dominus episcopus recusaverit, tunc universitas 30 
scribat domino duei Saxonie eidem supplicando, ut libertates et privilegia universitatis 

tueretur et conservaret. De natione eiusdem deputatus est magister Iohannes Meurer. 

| Placet nationi Misnensium primo quod quelibet natio deputat unum aggressurum 

| cives cum domino rectore et admoneant eos, ut illos sic violenter per eos ablatos restituant. 
| Responso habito, scribatur domino episcopo Merseburgensi, ut illos constudentes universi- 35 

| tatis remittat hic in locum, et si quid contra eos proponere habuerit, dominus rector 
u plenariam sibi administrabit iusticiam secundum quod licet iurisdietionem in omnia uni- 

Ä . versitatis supposita indifferenter et cum sit conservator privilegiorum quod non sit


